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KLINIKÜBERGREIFENDER KURS KURS 22/18

Organisation 
(Anmeldung einsenden an)

zmk bern 
Klinik für Rekonstruktive  
Zahnmedizin und Gerodontologie 
Freiburgstrasse 7, 3010 Bern 
Telefon +41 31 632 25 39 
fortbildung.rege.zmk@unibe.ch

Registration
Per Post oder unter 
www.zmk.unibe.ch/fortbildung/

Annullierung
Jede eingegangene Anmeldung 
ist verbindlich. Bei Annullierungen, 
die bis 4 Wochen vor Veran- 
staltungsbeginn erfolgen, wird  
das Kursgeld unter Abzug einer 
Bearbeitungsgebühr von CHF 100.– 
zurückerstattet. Später erfolgt 
keine Rückerstattung mehr.

Referenten
PD Dr. Samir Abou-Ayash
Station für Digitale Implantat- und  
Rekonstruktive Zahnmedizin,  
Klinik für Rekonstruktive Zahnmedizin und 
Gerodontologie, zmk bern

Dr. Clemens Raabe
Klinik für Oralchirurgie und Stomatologie, 
zmk bern

Datum/Zeit	 Freitag, 28. Oktober 2022

Ort	 zmk bern, André Schroeder Auditorium 
	 Freiburgstrasse 7, 3010 Bern

Kurstyp 	 Theoretischer und praktischer Kurs (7 Stunden)

Teilnehmerzahl	 Die Anzahl TeilnehmerInnen ist auf maximal 20 beschränkt.

Kursgebühr 	 (inkl. Verpflegung)  
	 CHF 540.–  Zahnärztin/Zahnarzt 
	 CHF 290.–  UniversitätsassistentInnen 100%  
	 (mit Bestätigung der Universität) 
	� CHF 700.–  Teampreis  

(2 Personen, Zahnärztin/Zahnarzt mit AssistentIn)

Kurszertifikat	 Die TeilnehmerInnen erhalten ein Kurszertifikat.

REKONSTRUKTIVE ZAHNMEDIZIN UND GERODONTOLOGIE  
ORALCHIRURGIE UND STOMATOLOGIE

Digitale Implantatplanung
Implantate haben sich in der Zahnmedizin etabliert und sind nicht zuletzt aufgrund der 
hervorragenden Langzeitdaten aus der zahnärztlichen Routine kaum noch wegzudenken. 
Beachtet man chirurgische und prothetische Grundsätze und kombiniert diese mit einer 
konstanten Nachsorge, können Implantate heute über 30 Jahre funktionieren. Um die 
Implantattherapie noch vorhersagbarer zu machen, wurde einst der Begriff prothetisch-
orientiertes backward planning eingeführt. Hierbei beruht die geplante Implantatposition 
nicht mehr nur noch auf den anatomischen Gegebenheiten, sondern richtet sich auch nach 
der angestrebten prothetischen Versorgung. Die prothetische Versorgung wird heute 
häufig digital geplant, sodass wir mittlerweile von einem digitalen backward planning 
sprechen. Vielen scheinen die einzelnen Schritte für ein solches digitales backward plan-
ning zu kompliziert, aufwändig und daher etwas abschreckend. 

Der vorliegende Kurs soll zeigen, dass die digitale Implantologie heute relativ einfach anzu-
wenden ist. Alle Schritte, die für die digitale Implantatplanung notwendig sind, sollen in 
diesem Kurs erläutert werden. Es soll hierbei speziell auf die häufigsten Schwierigkeiten 
und Fehlerquellen eingegangen werden. 

Inhaltsangabe
•  �Übersicht über die Vorteile, Möglichkeiten und Limitationen  

der digitalen Implantatplanung
•  �Aufzeigen der häufigsten Fehlerquellen
•  �Praktische Durchführung der digitalen Implantatplanung
•  �Praktische Durchführung des Schablonendesigns

Referenten


